
 

Grußwort von Pfarrer Dr. Jürgen Rentrop anlässlich der 
Neugründung der Katholischen Kirchengemeinde St. Josef 
und Martin in Langenfeld: 

 
Über 1000 Jahre mögen es mittlerweile sein, die die Geschicke der heutigen 
Langenfelder mit dem Martinuskirchbau im Ortsteil Richrath verbinden – ein 
Patronat, das letztlich sogar in die frühfränkische Zeit verweist. 

Heide, Moor und Forst… immer mehr zur landwirtschaftlichen Nutzung; das 
sind die ökonomischen Grundlagen, die sich in einer wechselvollen Ge-
schichte über Handwerk, Dienstleistung und Manufaktur in Richtung Verkehr 
und industrielle Produktion erweiterten. 

Zwischen den alten dörflich geprägten Gemein-
den erwuchs auf dem Höhepunkt der Industria-
lisierung ein neues Zentrum. Dafür steht der 
Name und die Kirche des Hl. Josef, der auch als 
der Schutzpatron der Arbeit gilt. 

Es gehört eben untrennbar zusammen: der 
aufmerksame Blick auf die Gemeinde, für die wir 
leben; die Betrachtung der Geschichte, aus der 
wir kommen; beides erst gestattet uns die Be-
wältigung der Aufgaben, vor denen wir stehen. 

Den Mitchristen aus den ehemaligen acht kath. 
Gemeinden und allen Menschen in Langenfeld 
dazu der Segen des Einen, der für uns alle steht.  

           Ihr Pastor Dr. Jürgen Rentrop 
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So erschließt sich das Logo unserer neuen Kirchen- und Pfarrgemeinde: 
Die acht Enden der Kreuzbalken symbolisieren die Gemeinschaften mit ihren 
Menschen rund um die Kirchen in den Ortsteilen Langenfelds. Die von diesen 
Enden ausgehenden Kanten stellen dar, wie die Menschen unserer großen 
Gemeinde aufeinander zugehen. Die einen schnell, manche langsamer. 
Einige sind schon nahe beieinander, andere haben noch eine größere 
Wegstrecke vor sich. Die unterbrochenen Kanten sagen auch, wir sind offen 
für die Menschen, die uns begegnen.  
Alle versammeln sich um Christus, der Mitte unserer Pfarrgemeinde St. Josef 
und Martin. Der orange Kreis steht für die Transzendenz und zugleich für die 
Herrlichkeit Gottes. 



 

 
 

Grußwort des Vorsitzenden des Pfarrgemeinderates: 
 

Liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde St. Josef und Martin, 

mit Gründung der neuen Katholischen Kirchengemeinde werden wir - rund 24.000 
Katholiken in Langenfeld - Mitglieder der einen Pfarrgemeinde St. Josef und Martin.  

Im täglichen Leben werden wir noch oft sagen: ich komme aus St. Barbara, Christus 
König, St. Gerhard, St. Josef, St. Mariä Himmelfahrt, St. Maria Rosenkranzkönigin, 
St. Martin, St. Paulus. Und viele 
verbinden damit eine - rund um die 
Kirche in unserer Nähe - über viele 
Jahre gewachsene Gemeinschaft, 
die das kirchliche Leben an diesem 
Ort und unseren Glauben geprägt 
hat.  

Diese Gemeinschaften bilden das 
Fundament, auf dem die neue 
Pfarrgemeinde errichtet wird. Sie 
erstreckt sich über das gesamte 
Stadtgebiet und daraus erwachsen 
Chancen, Angebote in Angriff zu 
nehmen, an denen sich viele Men-
schen beteiligen und die teilweise 
in unseren Ortsteilen nicht mehr 
geleistet werden können.  

 

Die neue Pfarrgemeinde mit Leben zu füllen und die Chancen zu nutzen, wird gelin-
gen, wenn wir beginnen, den Gedanken aus dem Logo umzusetzen: 

Aufeinander zugehen – mit anderen Menschen gemeinsam seinen Glauben teilen,  
dazu laden Pfarrer, Pastoralteam und Pfarrgemeinderat Sie ganz herzlich ein. 

         Ihr Wilfried Kehr 
 

Für das Neue Jahr wünschen wir Ihnen und Ihren Familien alles 
Gute, Gesundheit, Erfolg und Zufriedenheit sowie Gottes Segen. 
                  Der Pfarrgemeinderat St. Josef und Martin 
 

 

 
Dem Pfarrgemeinderat gehören 19 Laien und  

die acht Mitglieder des Pastoralteams an. 

Damit kirchliches Leben vor Ort sich entfaltet und gefördert 
wird, hat der Pfarrgemeinderat Ortsausschüsse gebildet, die 
ihn vor Ort bei der Arbeit unterstützen. Sie sind auch Ihre 
Ansprechpartner, die Ihre Wünsche, Anregungen und Nöte in 
die Überlegungen des PGR einbringen.  

Mehr Informationen unter www.kklangenfeld.de. 


